Medaillenregen für TGH - 15 Nachwuchskämpfer des Hanauer Ju-Jutsu Teams platziert

Am vergangenen Wochenende fand das alljährliche Erbacher Frühjahrsturnier im Ju- Jutsu Fighting statt. Der Wettkampf ist eigens für Kämpfer der C, D und E Jugend aus ganz Hessen eingerichtet worden. Das Fighting Team der Turngemeinde Hanau  war mit 15 Nachwuchskämpfern im Alter zwischen 8 und 12 Jahren angereist und konnte am Ende herausragende Ergebnisse einfahren.  Von 15 gemeldeten Kämpfern konnten sich alle platzieren und zudem auch Sonderehrenpreise für besondere kämpferische Fähigkeiten in Empfang nehmen. 

In der C- Jugend bis !!! Kg dominierte Carolyn Kowollik ihre Gegnerinnen nach belieben und konnte vor allem im Wurfbereich viele Punkte einfahren. Sie gewann alle Kämpfe vorzeitig, einen in nur 30 Sekunden, wofür sie zudem mit dem Pokal des schnellsten Sieges geehrt wurde. 

In der gleichen Gewichtsklasse startete Sandra Lyschik. Erfüllt von Ehrgeiz und kämpferischem Biss gewann sie ihre Kämpfe bis ins Halbfinale und musste sich hier gegen ihre Gegnerin aus Frankfurt geschlagen geben.

Ihr Bruder Patrick Kowollik ging in der C- Jugend bis !!! Kg ins rennen und stand seiner Schwester in nichts nach. Ebenfalls präsentierte er sich als herausragender Techniker und holte sich die Goldmedaille. Auch er konnte zudem mit einem 31 Sekunden dauernden Kampf glänzen und dem Team einen weiteren Pokal für den schnellsten Sieg bescheren.

In Bestform präsentierte sich Celine Kaiser in der D – Jugend bis !!!!

Sie konnte ihre Stärken im Part 1 , dem Schlag- und Trittbereich voll ausspielen und so in allen Kämpfen durchgehend zügig in Führung gehen. Souverän konnte  gewann sie mit deutlichem Vorsprung das Finale.

In der gleichen Gewichtsklasse musste sich Teamkollegin Sophie Thomas behaupten. Sie zeigte hervorragendes Potential und konnte ihre Kämpfe mit konstant guten Leistungen bestreiten. Belohnung war am Ende die Silber Medaille. 

Ein hartes Los hatte Daniel Erlich in der Jugend D bis !!! kg an diesem Tag gezogen. Den Auftaktkampf musste er gegen seinen starken Erzrivalen von den Hessischen Meisterschaften bestreiten Daniel zeigte sein starkes Kämpferherz und konnte vielseitig mit technisch sauberen Faust und Fußtreffern punkten. Gegen Ende des Kampfes ging sein Kontrahent in Führung und Daniel musste sich geschlagen geben. Die übrigen Kämpfe gewann der talentierte Nachwuchsfighter souverän und musste im Finale erneut seinen Kontrahenten aus dem ersten Kampf entgegenstehen. Eine Unachtsamkeit bescherte Daniel die frühe Niederlage. Die Silber Medaille hat sich jedoch vollstens verdient.

In der E- Jugend bis !!! kg waren gleich 3 TGH Kämpfer zugegen. Nach anfänglichen Teaminternen Auseinandersetzungen mussten sich die drei Kämpfer gegen ihre Kontrahenten aus dem Judo Club Erbach durchsetzen. 

Hier tat sich Nikola Angelovski hervor, der seinen Gegnern besonders im Wurf und anschliessend im Boden zusetzte. Auf technisch hohem Niveau gelang es ihm immer wieder zu werfen und im boden zu Hebeln, womit er sich verdient die Silber Medaille erkämpfte. 

Für Teamkollege Julius Thomas war es das erste Turnier. Erstaunlich routiniert zeigt er technisch saubere Kombinationen und konnte einen dritten Platz verbuchen. Robin Kaiser, einer der jüngsten Kämpfer hatte zunächst mit seiner Aufregung zu kämpfen und zeigte dann in seinen Kämpfen gute Ansätze auf die sich aufbauen lässt. Auch er hing sich eine Bronze Medaille um den Hals. 

In ihrem ersten Wettkampf überhaupt startete Vanessa Büchs in der weiblichen E-Jugend bis !!!. Nach anfänglicher Unsicherheit und anspornenden Worten ihres Coaches löste sich die Anspannung und Vanessa zeigte insgesamt sehr gute Ansätze und konnte ebenfalls Silber ihr Eigen nennen. 

Ebenfalls seinen ersten Wettkampf bestritt Marius Schenk. Die Anspannung im Gesicht musste er seinen ersten Kampf verloren geben und konnte dann aber in seinem nächsten Nachziehen. Mit Nachdruck punktete er im Schlag- und Trittbereich und schaffte es so auf den dritten Rang. 

Pech hatte an diesem Tag Leon Thomas, der bei der männlichen D- Jugend bis !!! startete. Nach einem schönen Auftaktsieg im ersten Kampf, verletzte er sich an der Schulter und musste leider verletzungsbedingt aufgeben. 

Insgesamt betrachtet blickt das Team auf ein sehr erfolgreiches Turnier zurück mit viel Potential für die Zukunft. Die Jugendarbeit der Hanauer Ju-Jutsu Abteilung hat sich gelohnt. Nachdem bereits die Jugend- und Erwachsenen Kämpfer bereits zu den erfolgreichsten Deutschlands, und darüber hinaus gehören, erfährt auch der Kinderbereich eine professionelle Förderung und schlägt seine Wurzeln. 

